
Geschätzte Brombergerinnen und Bromberger!
Liebe Bromberger Jugend!
Der vergangene Winter brachte für die Gemeinde einiges an 
Veränderungen. Der Winterdienst wurde in den Herbstmo-
naten neu vergeben und seitens der Gemeinde ausgelagert. 
Nach einigen Anlaufschwierigkeiten konnte dieser aber in 
altbewährter Weise und in gewohnter Qualität durchgeführt 
werden, obwohl der heurige Winter durchaus sehr herausfor-
dernd war. Auf diesem Wege sei den Winterdienstmitarbeitern 
herzlichst gedankt!
 
Außerdem wurden personelle Änderungen notwendig, nachdem Anfang Jänner Lukas 
Weninger sein Gemeinderatsmandat und Amtsleiter Karl Schrammel das Amt des Vize-
bürgermeisters und ebenfalls sein Gemeinderatsmandat zurücklegten. 
In der GR- Sitzung am 19. Jänner wurden Hubert Eisinger und Philipp Neumüller als 
neue Gemeinderäte angelobt, Thomas Fürst in den Gemeindevorstand und Renate 
Buchegger zur neuen Vizebürgermeisterin gewählt.
Den ausgeschiedenen Mandataren danke ich herzlichst für ihre Unterstützung und 
Mitarbeit. Im Besonderen Karl Schrammel für seine langjährige Tätigkeit als Vizebürger-
meister der Marktgemeinde Bromberg und seine persönliche Unterstützung bei meiner 
Funktion als Bürgermeister.
Ein Dank gilt aber auch den neuen Gemeinderäten für ihre Bereitschaft, ihren Teil für 
die positive Weiterentwicklung unserer Heimatgemeinde beizutragen.
Herzliches Dankeschön auch an Renate Buchegger für die Annahme der Funktion der Vi-
zebürgermeisterin – eine Aufgabe, die fordernd sein kann, die sie aber mit Engagement 
und Freude an der Arbeit meistern wird.
 
Mit unserem neu aufgestellten Team geht es mit Schwung ins Frühjahr. Durch gute und 
konstruktive Zusammenarbeit aller im Gemeinderat vertretenen Parteien werden die 
auf uns zukommenden Anliegen bestmöglich erledigt werden.
 
Für den Frühling und die bevorstehende warme Jahreszeit habe ich noch eine besonde-
re Bitte an euch Brombergerinnen und Bromberger: Ich ersuche euch, vor allem in den 
Siedlungen, aber auch in den einzelnen Rotten die Rabatte und Grünräume mitzugestal-
ten und zu pflegen, damit unsere Gemeinde aufblühen kann.
 
In diesem  Sinne wünsche ich allen Brombergerinnen und Brombergern ein Aufblühen 
mit dem Frühling, vor allem aber ein ruhiges und gesegnetes Osterfest im Kreise eurer 
Familien! 					   

Euer Bürgermeister		
						      Sepp Schrammel
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Die Marktgemeinde Bromberg mit ihrem 
Bürgermeister, der Gemeinderat und die 

Gemeindebediensteten wünschen der 
Bevölkerung ein gesegnetes Osterfest!



	 	 	 	 	 	     Marktgemeinde Bromberg   Seite 2

Liebe Brom-
bergerinnen 
und Bromber-
ger!
 
	 Der Beginn 
dieses Jahres 
war geprägt 
von einigen 
Änderungen 
im Gemein-

derat. Im Zuge dessen wurde ich am 
19. 01. 2017 zur Vizebürgermeisterin 
von Bromberg gewählt.
	 Da im Gemeinderat konstruktives 
Arbeiten möglich ist und ein res-
pektvoller Umgang gepflegt wird, 
war ich gerne bereit, mich dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe und 
Herausforderung zu stellen.

Aus dem Gemeindevorstand und aus dem Gemeinderat

 - Durch das Ausscheiden von Herrn Vbgm. Mag. Karl Schrammel und Herrn Lu-
kas Weninger aus dem Gemeinderat wurde am 19. Jänner die Neuwahl eine(r)
s Vizebürgermeister(in)s und eine(r)s geschäftsführenden Gemeinderat(in)es 
erforderlich.
	 Frau Renate Buchegger wurde mit großer Mehrheit zur neuen Vizebür-
germeisterin gewählt. Ebenso erhielt Herr Thomas Fürst für das Amt eines 
geschäftsführenden Gemeinderates die mehrheitliche Zustimmung vom Ge-
meinderat.
	 Als neue Gemeinderäte wurden Herr DI Philipp Neumüller und Herr Hu-
bert Eisinger jun. von Bürgermeister Schrammel angelobt.
	 Die Marktgemeinde Bromberg wünscht allen neu gewählten bzw. neu 
angelobten Personen zu ihrer Wahl sowie für ihre künftige Funktion alles 
erdenklich Gute!

	 Ich lebe seit meiner Geburt in 
Bromberg, bin verheiratet und  habe 
3 wunderbare Töchter. Beruflich bin 
ich als Lehrerin an der Neuen Mittel-
schule Bad Erlach tätig. An Bromberg 
schätze ich ganz besonders die in 
vielfachem Sinne hohe Lebensqualität 
– keinen anderen Ort würde ich dem 
vorziehen.
	 Genau darum ist eines meiner wich-
tigsten Anliegen, unsere Gemeinde 
für Jung und Alt attraktiv zu erhalten, 
aber auch einiges neu zu überdenken 
und zu gestalten. Die weitere Zukunft 
liegt in erster Linie in der Nachhaltig-
keit all unserer Vorhaben.
	 Ein wichtiger Teilbereich mei-
nes neuen Tätigkeitsfeldes besteht 
darin, Herrn Bürgermeister Josef 
Schrammel bestmöglich bei der Ar-

beit zum Wohle für unsere Gemeinde 
zu unterstützen. Außerdem arbeite 
ich auch im Mittelschul- und Volks-
schulausschuss Scheiblingkirchen und 
im Mittelschulausschuss Bad Erlach 
mit, bin in der Arbeitsgruppe „Bil-
dung und Kultur“ tätig, sowie für die 
Arbeitsgruppe „Gesunde Gemeinde“ 
zuständig.
	 Ich freue mich auf meinen erwei-
terten Aufgabenbereich und stehe 
Ihnen, liebe Brombergerinnen und 
Bromberger, für Ihre Anliegen gerne 
zur Verfügung.  

	 Ich wünsche ein friedvolles Oster-
fest!

Renate Buchegger
Vizebürgermeisterin

 -	 Aufgrund  eines Ersuchens der 
Erzdiözese Wien werden die beiden 
Lindenbäume im Bereich der Pfarr-
kirche eingekürzt, bevor die Reno-
vierungsarbeiten an der Pfarrkirche 
begonnen werden, da die Bäume 
die Algenbildung an der Kirchenfas-
sade hervorrufen. Die Einkürzungs-
arbeiten wurden an einen befugten 
Baumpfleger zum Preis von € 1.140,-- 
vergeben.

 -	Da der Winterdienst im vergan-
genen Winter neu aufgeteilt wor-
den ist, wurde die Anschaffung 
eines zweiten Splittstreugerätes 
zum Preis von € 4.500,-- notwen-
dig.

-	 Für den Musikverein Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg wurde 
eine Subvention von € 1.000,-- be-
schlossen.

-	 Für die Betreuung von Schulkin-
dern in den diesjährigen Sommer-
ferien liegen neun Anmeldungen 
vor. Die Betreuung wird wieder 
durch eine geschulte Person über 
das NÖ Hilfswerk durchgeführt, die 
Kosten für die Gemeinde werden 
rd. € 2.400,-- betragen.

-	 GR Peter Fahrner hat kostenlos 
die Anfertigung von „Babystör-
chen“, die anlässlich der Geburt 
eines neuen Gemeindebürgers vor 
dem Gemeindeamt aufgestellt wer-
den sollen, übernommen. Die Mate-
rialkosten wurden von der Gemein-
de getragen.

- Bei der letzten Gemeinderats-
sitzung wurde der Beitritt zum E5 
Programm des Landes NÖ, welches 
von der Energie- und Umweltagen-
tur NÖ betreut wird, beschlossen.
	 Das E5 Programm unterstützt  
die Gemeinde dabei, ihre Energie-
politik zu überprüfen, energiepoli-
tische Ziele zu entwickeln, konkre-
te Maßnahmen umzusetzen, sowie 
ein anerkanntes Energie- und Kli-
maschutzprofil zu erstellen (Aus-
zeichnung). Die Marktgemeinde 
Bromberg hat bereits im Jahr 2016 
die Auszeichnung zur „Energie-
buchhaltungs-Vorbildgemeinde“ 
erhalten.
 
-	 Durch die im Vorjahr aufgetrete-
nen Probleme beim Hochbehälter 
Maierhöfen ist eine Sanierung drin-
gend erforderlich.
	 Die Kosten dieser Sanierung be-
tragen rd. € 15.000,--.



	 	 	 	 	 	     Marktgemeinde Bromberg

Rechnungsabschluss 2016
Der Rechnungsabschluss 2016 wurde in der Gemeinderatssitzung
am 21. März 2017 einstimmig beschlossen.

Der Rechnungsabschluss 2016 schloss wie folgt:

Ordentlicher Haushalt + € 126.353,08

Die Vorhaben im außerordentl. Haushalt schlossen wie folgt:

Vorhaben 1) Straßen -und Wegebau            + €      37.549,85
Vorhaben 3) Wasserversorgung - €      23.482,68
Vorhaben 4) Abwasserbeseitigung - €      56.649,56
Vorhaben 9) Spiel- u. Sportplätze - €      42.173,91

Somit Gesamtergebnis
Außerordentlicher Haushalt 2016               - €   84.756,30

Stand der Rücklagen zum Jahresende 2016

Sparbücher + €   89.425,74
Wertpapiere beim Raiffeisen Rentenfonds + € 172.506,77

Schulden
Stand: Beginn 2016 - € 2,164.031,86

Zugang - €     2.004,53
Tilgung + €    231.904,03
Zinsen    €      21.781,38
Ersätze und Zuschüsse    €    190.271,16
(tatsächlicher Schuldenaufwand 2016     €       63.414,25)

somit Stand: Ende 2016 - € 1.934.132,36

Die Marktgemeinde Bromberg hat ihren Schuldenstand in den letzten 4 Jahren (von einschließlich 2012,
in diesem Jahr wurden die letzten größeren Darlehensaufnahmen getätigt, bis 2016) von ursprünglich € 
2,692.428,80 auf
€ 1.934.132,36 (um rund 29 %) abbauen können. Dieser Trend soll auch in Zukunft weiterverfolgt und 
beibehalten werden.

-	 Für den Kabinenzu- bzw. – umbau des SC Hochwol-
kersdorf-Bromberg wurde eine weitere finanzielle Un-
terstützung in Höhe von € 12.000,-- beschlossen.

-	 Der UTSV Bromberg, Sektion Tennis, plant die not-
wendig gewordene Sanierung der Tennisplätze. Die Sa-
nierung kostet € 24.600,--, wobei ein Platz mit einem 
neuen Belag versehen werden soll und beim zweiten 
Platz nur eine Reinigung durchgeführt wird.
Die Marktgemeinde Bromberg unterstützt diese Sanierung 
mit € 9.000,--, sowie mit Sach- und Arbeitsleistungen.

-	 Da die Buchhaltung der Gemeinde im heurigen Jahr 
auf ein neues System umgestellt werden muss (K5), ist 
auch die Anschaffung einer neuen Hardware erforder-
lich. Es wurde der Ankauf der Hardware von der Fa. 
Gemdat zum Preis von rd. € 29.000,-- beschlossen.

-	 Der Rechnungsabschluss 2016 sowie der Voranschlag 
2017 sind wieder auf der Homepage der Marktgemein-
de Bromberg unter www.bromberg.at – offener Haus-
halt - einzusehen.
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-	 Überprüfung der Wasser- und
	 Kanalberechnungsflächen
	 Der Gemeindeabgabeneinhebungsverband Wiener 
Neustadt führt im Auftrag der Marktgemeinde Brom-
berg eine flächendeckende Überprüfung der Wasser- 
und Kanalberechnungsflächen durch.
	 Überprüft wird die verbaute Fläche aller Gebäude mit 
Hauptaugenmerk auf die angeschlossenen Geschosse.
	 Lt. BAO § 141 Abs. 1 ist den Organen des Gemein-
deabgabeneinhebungsverbandes die Vornahme der 
zur Durchführung des Abgabengesetzes notwendigen 
Amtshandlungen zu ermöglichen. Die Überprüfung wird 
ca. 30 min. in Anspruch nehmen.
 
	 Die Begehung findet immer an einem Mittwoch zwi-
schen 08:00 und 12:00 Uhr statt. Pro Begehung werden 
ca. 10 Häuser überprüft.
 
Der Begehungstermin wird Ihnen ca. 14 Tage im Vorhi-
nein schriftlich bekanntgegeben.

Die Marktgemeinde 
Bromberg hat ihren 

Schuldenstand in den 
letzten 4 Jahren

(von einschließlich 
2012 - in diesem 
Jahr wurden die 
letzten größeren 

Darlehensaufnahmen 
getätigt - bis 2016) 
von ursprünglich

€ 2,692.428,80 auf
€ 1.934.132,36
(um rund 29 %)

abbauen können.
Dieser Trend soll 
auch in Zukunft

weiterverfolgt und 
beibehalten werden.
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Auf dem Bild: 17 Teilnehmer: rechts: Vertretung der Gesunden Gemeinde – Vzbgm. Renate Buchegger und Sonja Handler
links: Harald Hafenscher (Referent des Kurses), Mag. Josef Braunstorfer (Obmann der Rotkreuzstelle Wiesmath)

	
  	
   Gesunde	
  Gemeinde	
  Bromberg	
  
 

 

        

Einladung zum 1. Bromberger 
Gesundheitstag 

im Turnsaal der Volksschule Bromberg 
 

Sonntag, 17. April 2016 
09.00 – 15.00 

 
Die Gesunde Gemeinde Bromberg freut sich auf Ihr Kommen. 

Eine Einladung mit einer genauen Auflistung aller Angebote folgt knapp vor dem Gesundheitstag. 
 

 
 
- Bundespräsidentenwahl 
 
Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016 
 
Am 24. April 2016 wird gewählt. Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie und für 
die Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang April eine „Amtliche Wahlinformation – 

Junge Bromberger Eltern sorgen vor und initiierten einen
Erste-Hilfe-Kindernotfallskurs.

Sie wollen richtig reagieren bei Notfällen.
Die Gesunde Gemeinde Bromberg weiß die Wichtigkeit derartiger

Maßnahmen zu schätzen und unterstützte den Kurs finanziell.
Danke an die Organisatorin Margret Pöll.

ZahngesundheitserzieherIn
kommt in die Mutter-Eltern-Beratung! 

  Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen 
vom Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-Eltern-
beratungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die 
Eltern über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Klein-
kindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn 
beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. 
Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch 
die Eltern notwendig!  
Die Zahngesundheitserzieherin kommt am Mittwoch, dem 

28.6.2017, um 8.00 Uhr,
in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle!

Vornahme der zur Durchführung des Abgabengesetzes notwendigen Amtshandlungen zu
ermöglichen. Die Überprüfung wird ca. 30 min. in Anspruch nehmen.
 
Die Begehung findet immer an einem Mittwoch zwischen 08:00 und 12:00 Uhr statt. Pro
Begehung werden ca. 10 Häuser überprüft.
 
Der Begehungstermin wird Ihnen ca. 14 Tage im Vorhinein schriftlich bekanntgegeben.
 
- Gesunde Gemeinde
 
Kindernotfallskurs
 

Junge	
  Bromberger	
  Eltern	
  sorgen	
  vor	
  und	
  iniIieren	
  einen
Erste-­‐Hilfe-­‐Kindernoballskurs.	
  Sie	
  wollen	
  richIg	
  reagieren	
  bei	
  Nobällen.
Die	
  Gesunde	
  Gemeinde	
  Bromberg	
  	
  weiß	
  	
  die	
  WichIgkeit	
  derarIger
Maßnahmen	
  zu	
  schätzen	
  und	
  unterstützt	
  den	
  Kurs	
  finanziell.
Danke	
  an	
  die	
  Organisatorin	
  Margret	
  Pöll.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Auf dem Bild: 17 Teilnehmer
rechts: Vertretung der Gesunden Gemeinde – Vzbgm. Renate Buchegger und Sonja Handler
links : Harald Hafenscher (Referent des Kurses ), Mag. Josef Braunstorfer ( Obmann der
Rotkreuzstelle Wiesmath)
 
 
Bewegungsangebote im Turnsaal Bromberg
 
TAG VEREIN/SPORTART UHRZEIT KONTAKT TEL.NR.

MONTAG Yoga 19.00 - 20.15 h Jelem Ingrid 0680/2009032

DIENSTAG Eltern-Kind-Turnen 16.00 - 17.00 h

 
Ruprechter Elvira
 0650/3601510

MITTWOCH Seniorenturnen 17.00 - 18.00 h Scherz Josef 0664/9490959

DONNERSTAG Damenturnen 19.00 - 20.00 h Buchegger Renate 0681/81960557

FREITAG
fitmitfranz,
Gemeinschaftsturnen 18.00 - 19.30 h Fürst Franz  

     
 
 
E-BIKEVERLEIH
 
Mit dem Frühling beginnt auch wieder die Fahrradzeit. Wer sich in unserer idyllischen
Landschaft der 1000 Hügel nicht zu sehr abstrampeln möchte, leiht sich eines der

DONNERSTAG Damenturnen 19.00 

FREITAG 
fitmitfranz, 
Gemeinschaftsturnen 18.00 

   
 
 
E-BIKEVERLEIH 
 
Mit dem Frühling beginnt auch wieder die Fahrradzeit. Wer sich in unserer idyllischen Landschaft der 
1000 Hügel nicht zu sehr abstrampeln möchte, leiht sich eines der 

 E-Bikes der Marktgemeinde Bromberg aus.  
Wo:  Bäckerei Bernhard, SPAR-Markt, BIRNBAUER OEG 

 
 
 
Energiereich 
 

E-BIKEVERLEIH 
Mit dem Frühling beginnt auch 

wieder die Fahrradzeit.
Wer sich in unserer idyllischen 

Landschaft der 1000 Hügel nicht 
zu sehr abstrampeln möchte, 

leiht sich eines der

E-BIKES
der Marktgemeinde Bromberg. 

WO: 

Bäckerei Bernhard,
SPAR-Markt,

BIRNBAUER OG
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Workshop „Mentale Gesundheit“
In der Gesunden Gemeinde Bromberg

»EnergieReich!« Zeit zum Durchatmen und Energieaufladen

Termine: 1. Themenwerkstatt indoor am 11.5.2017 um 19 Uhr in der Volksschule Bromberg
2. Themenwerkstatt outdoor am 1.6.2017 um 19 Uhr

(bei Schlechtwetter indoor in der Volksschule)

Themenwerkstatt bzw. Themenwanderung: 
• max. Teilnehmerinnen-/Teilnehmer- Anzahl von 25 
• 1 Einheit dauert ca. 1,5 - 2h 
• Anmeldung erforderlich bis spätestens  8.5.2017
• Anmeldungen bei Frau Vbgm. Renate Buchegger 

Tel. 0681 / 819 605 57  oder Email renate.buchegger1@gmx.at
oder bei Frau Johanna Ponweiser
Tel. 0676 / 32 44 838

»Wie kommt meine Energie zustande? Welche Hormone sind dafür 
zuständig? Was tut mir gut? Wie achte ich auf meine inneren Sensoren? 
Wie lade ich am besten meine Batterien wieder auf? « Antworten auf 
diese – und viele weitere Fragen – bekommen Sie in unserer
zweiteiligen Themenwerkstatt!

Kleine Ruhepausen einbauen, Kraftquellen aufsuchen, mit der eigenen 
Energie umgehen lernen, das sind die wesentlichen Inhalte, die Sie auf 
Ihren ersten Schritten zu mehr Wohlbefinden begleiten. 
Verändern Sie Ihr Leben und zwar nachhaltig! Wann wenn nicht jetzt! 

Energiereich

-	 3 neue Laptops
	 für Uganda
	 Bei der diesjährigen Adventmeile in See-
benstein verkauften die Schüler der 4. Klassen 
der NMS Scheiblingkirchen Kekse und Marme-
laden. 
	 Mit dem beachtlichen Erlös von 1300 € 
konnten nun 3 neue Laptops gekauft werden.
	 Diese wurden nun vor Weihnachten an Frau 
Carola Tengler übergeben und sind bereits auf 
dem Weg nach Uganda. Dort hat die NMS eine 
Partnerschaft mit einer Schule.
	 Nun hofft man, dass man mit Hilfe dieser 
Laptops per email schneller und unkomplizier-
ter in Kontakt miteinander treten kann und so 
auch vieles über die jeweilige Kultur erfahren 
wird.

Liebe Bromberger!
Liebe Brombergerinnen!

	 In den Sommerferien werden für 
die Kinder wieder viele Aktivitäten 
am Programm stehen. Diese Angebo-
te wollen wir (Ausschuss: Kultur und 
Bildung) in einem Ferienheft festhal-
ten und den Kindern vor Ferienbe-
ginn als Orientierungshilfe mitgeben.
	 Wenn auch du etwas für die Kinder 
anbieten möchtest, bitte melde dich 
bei der Gemeinde oder bei Kerstin 
Lechner (0664/9773630).

AG Bildung und Kultur

Aus den Schulen

Dipl.Päd Helga Bauer, Dir Bernhard Brunner und Frau Carola 
Tengler bei der Übergabe der Laptops mit den fleißigen 
Mädels, die zwei Tage am Adventmarkt in Seebenstein 

gearbeitet haben.

-	 Frühlingsmatinée –
	 eingelungenes Fest
	 Die von Paradis Musikschule 
feierte am Sonntag, dem 19. März 
2017  ihr neues Zuhause im Schulzentrum Scheiblingkirchen  mit einer 
Frühlingsmatinée.
	 Empfangen wurden die Gäste bei einem Gläschen Sekt mit dem 
Jazz Duo (Josef Flonner, Bernhard Koglbauer) und dem Volksmusi-
kensemble „Die Flottn Siem“.  Nach einem Rundgang durch die neuen 
Räume boten die MusikschülerInnen ein wunderbares Konzert, das von 

Aus der Musikschule
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Die Spieltermine sind:
☛ 07.04.2017 20:00 Uhr       ☛ 08.04.2017 19:00 Uhr
☛ 21.04.2017 20:00 Uhr       ☛ 22.04.2017 19:00 Uhr

☛ 23.04.2017 14:00 Uhr und 19:00 Uhr
Kartenbestellung unter: 0676/9022497. (ab 18 Uhr)

-	 Volkstanz- Schuhplattlergruppe
	 Die neuen Mitglieder der Volkstanz-
und Schuhplattlergruppe wurden neu 
eingekleidet. Wir unterstützten sie 
tatkräftig und übernahmen einen 
Teil der Kosten. 
	 Auf weitere spektakuläre Auftrit-
te freuen wir uns!

-	 Maibaumparty
	 Am 29.04.2017 stellen wir wieder 
den Maibaum auf. An diesem Tag 
findet auch die Maibaumparty statt, 
wo wieder leckere Cocktails auf un-
sere Gäste warten.

-	 Maibaumumschnitt
	 Etwas später, am 25.06.2017, wird der 
Maibaum umgeschnitten. Für die musika-
lische Umrandung sorgen auch, wie in den 
letzten Jahren, die Kogi’s und auf Volks-
tanzeinlagen dürfen Sie gespannt sein.

-	 Skiwochenende
	 Am 11.-12.März 2017 machten wir Obertauern unsi-
cher. Bei traumhaftem Wetter verbrachten wir ein schö-
nes Schiwochenende.￼

Landjugend
Bromberg
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Karten können Sie bestellen unter 0676/9022497. 

  
  

Volkstanz- Schuhplattlergruppe 
Die neuen Mitglieder der Volkstanz-  

und Schuhplattlergruppe wurden neu eingekleidet.  

Wir unterstützten sie tatkräftig und  

übernahmen einen Teil der Kosten.  

Auf weitere spektakuläre Auftritte 😊😊  
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An diesem Tag findet auch die  

Maibaumparty statt, wo wieder leckere  

Cocktails auf unsere Gäste warten.  

 

Maibaumumschnitt 
 

 

Etwas später, am 25.06.2017, wird der Maibaum umgeschnitten.  

Für die musikalische Umrandung sorgen auch, wie in den letzten Jahren, die 

Kogi´s und auf Volkstanzeinlagen dürfen Sie gespannt sein. 
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Maibaumparty statt, wo wieder leckere  

Cocktails auf unsere Gäste warten.  

 

Maibaumumschnitt 
 

 

Etwas später, am 25.06.2017, wird der Maibaum umgeschnitten.  

Für die musikalische Umrandung sorgen auch, wie in den letzten Jahren, die 

Kogi´s und auf Volkstanzeinlagen dürfen Sie gespannt sein. 

 

Karten können Sie bestellen unter 0676/9022497. 

  

Volkstanz- Schuhplattlergruppe 
Die neuen Mitglieder der Volkstanz-  

und Schuhplattlergruppe wurden neu eingekleidet.  

Wir unterstützten sie tatkräftig und  

übernahmen einen Teil der Kosten.  

Auf weitere spektakuläre Auftritte 

 
 
Maibaumparty 
 
Am 29.04.2017 stellen wir wieder den  

Maibaum auf.  

An diesem Tag findet auch die  

Maibaumparty statt, wo wieder leckere  

Cocktails auf unsere Gäste warten.  

 

Maibaumumschnitt 
 

 

Etwas später, am 25.06.2017, wird der Maibaum umgeschnitten.  

Für die musikalische Umrandung sorgen auch, wie in den letzten Jahren, die 

Kogi´s und auf Volkstanzeinlagen dürfen Sie gespannt sein. 

 

Tom Schwarzmann schwungvoll moderiert wurde. Frau  
Mag. Marie-Luise Haschke führte in ihrer Festrede die 
Bedeutung der Schaffung der neuen Räumlichkeiten für 
die Musikschule aus.
	 Sie betonte die Wichtigkeit des achtsamen Umgangs 
mit öffentlichen Ressourcen, die Nutzung von Synergien 
und einen wertschätzenden Umgang miteinander.
	 Obmann DI(FH) Peter Stangl unterstrich in seinen Gruß-
worten, dass mit dem neuen Zuhause ein Neubeginn 
gestartet wurde. Dieser bietet hervorragende Möglich-
keiten um die Qualität der Ausbildung der Musikschü-
lerInnen zu gewährleisten. Obmann Stellvertreter Bgm. 
Mag. Hans Lindner bedankte sich für das große Engage-
ment der Mitwirkenden und lud im Namen des Gemein-
deverbandes zum kulinarischen Ausklang. 
	 Erna Fasching freut sich gemeinsam mit ihrem Lehrer-
team und dem Musikschulvorstand über das gelungene Fest!

-	 Vorspielabend der MusikschülerInnen
	 in Bromberg
	 Mit einem bunten Musikprogramm gestalteten die 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule einen gemüt-
lichen Abend. Die vielfältigen Darbietungen wurden dem 
aufmerksamen Publikum mit mehr oder weniger Lam-
penfieber, aber durchwegs mit viel Freude vorgetragen. 
Angefangen von den Jüngsten - den Kindern der Musikali-
schen Früherziehung - bis hin zu den Großen.
	 Zu hören war Beiträge auf Blockflöte, Querflöte, Pan-
flöte, Klavier, Geige, Trompete, Tenorhorn, Posaune, Gi-
tarre, E-Gitarre, E-Bass und Schlagwerk.
	 Nach dem Lied „99 Luftballons“ von der Band ver-
wöhnte der Musikschulelternverein die Mitwirkenden und 
Gäste mit Köstlichkeiten.
	 Seitens des Lehrerteams darf ich mich bei alle Mitwir-
kenden für die musikalische Gestaltung und die Unter-
stützung des Elternvereins bedanken.​

Erna Fasching (Leiterin der Musikschule)

-	 Theater
	 Die Theatergruppe Bromberg spielt heuer das Stück

“Suche Mann für meine bessere Hälfte“.
	 Ein turbulentes, bäuerliches Lustspiel mit viel 
Schwung und Pointen sorgt für einen heiteren, vergnüg-
lichen Abend!



	 	 	 	 	 	     Marktgemeinde Bromberg    Seite 7

-	 Dorferneuerung Bromberg ausgezeichnet!
	 Die Dorferneuerung Bromberg reichte im Herbst 2016 
das Projekt:

Ein „verhexter“
Hör‐Erlebnis‐Bewegungs‐Weg

beim Ideenwettbewerb 2016 ein, der von NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung durchgeführt wird.
	 Die Preisverleihung fand am Montag, 23. Jänner 2017 
im Leopold-Saal im St. Pöltner Regierungsviertel durch 
LH Stv. Mag.a Johanna Mikl-Leitner statt.
	 Wir erhielten für unsere prämierte Idee des „verhex-
ten“ Hör-Erlebnis-Bewegungs-Weges einen Finanzierungs-
scheck zur Realisierung in der Höhe von EUR 5000,-.
	 Ziel des eingereichten Projektes ist es, den bestehen-
den Bromberger Hexenweg um ein Angebot für Kinder 
und Familien zu erweitern. Einerseits ist geplant, die 
Thematik des Hexenweges kindgerecht als Hörgeschich-

Dorferneuerung

Das Schattentheater Bucklige Welt
startet 2017 in die fünfte Saison!

Premiere ist am Dienstag, 13. Juni 2017.
Weitere Spieltermine sind:

MI 14. Juni, FR 23. Juni, SA 24. Juni
und SO 25. Juni 2017

Kartenvorverkauf / Kartenreservierung
Kartenvorverkauf von 8:00 bis 12:00 Uhr
- im Gemeindeamt Bromberg (02629/5122) und

- in der Raika Bromberg (02629/8242)
Kartenreservierungen

- telefonisch unter 0676/3976971
(gerne auch per WhatsApp)

- online auf den Schattentheater-Webseiten
mit allen Infos und aktuelle News

rund ums Schattentheater
www.schattentheater-buckligewelt.at

te aufzubereiten. Andererseits sollen im Verlauf des 
Wanderweges naturnahe Spiel‐ und Bewegungsstationen 
errichtet werden, die zur vielfältigen körperlichen Betä-
tigung anregen.

Vertreter von Gemeinde und Dorferneuerung bei der Preisverleihung 
in St. Pölten mit ÖkR Maria Forstner (Obfrau des Verbandes für Dorf- & 

Stadterneuerung) und LH Stv. Mag.a Johanna Mikl- Leitner

-	 NÖN Fußballturnier
	 Am 7. März fand bereits zum 16. Mal das NÖN-Hobby-
turnier im Kultur- und Sportzentrum in der Krumbacher 
Halle für alle fußballbegeisterten Hobbyspieler statt.
	 Unter zehn Mannschaften gelang es dem 1. FC Schlat-
tental, den Titel zu holen!
Auch der Torschützenkönig des Turniers, Christoph Lu-
ger, kam vom 1. FC Schlattental.
	 Seitens der Marktgemeinde Bromberg herzlichen 
Glückwunsch zu diesem Erfolg!

Am Foto hinten: Dipl.Ing. Dr. Roman Höllwieser, Maurus Wedl,
Erwin Haberl Vorne: Christoph Luger, Stefan Dutter, Stefan Flandorfer

-	 UTSV Bromberg, Sektion Tennis
	 Vor dreißig Jahren wurden die Tennisplätze mit den 
Vereinsräumlichkeiten gebaut. Heuer muss wieder eine 
größere Instandhaltung durchgeführt werden. Die 2 Plät-
ze müssen renoviert werden. Aus Kostengründen wird 
vorläufig nur ein Platz generalsaniert. In den nächsten 
Jahren muss auch die Einfriedung erneuert werden und 
der zweite Platz ebenfalls generalsaniert werden. Die 
notwendigen Arbeiten werden im April d. J. durchge-
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führt. Ca. 1/3 der Kosten wird in Eigenleistungen erfüllt. 
Für die ehrenamtliche Tätigkeit sei den Freiwilligen im 
Voraus ein herzliches Dankeschön ausgesprochen, allen 
voran Herrn Franz Höllwieser.
	 Um das Tennisspielen in unserer Gemeinde neu zu be-
leben, wurde beschlossen, nach der Sanierung die Ten-
nisplätze jeden Sonntagnachmittag der Bevölkerung kos-
tenlos zur Verfügung zu stellen. Von 13 bis 20 Uhr wird 
das Tor zu den Plätzen aufgesperrt sein. Wir ersuchen, 
die Plätze sauber zu halten und ordentlich zu verlassen.
	 Unsere Jugend- und Sportreferentin Elvira Ruprech-
ter hat folgende Aktivitäten für das Jahr 2017 geplant. 
Die Kinder und Jugendarbeit steht dabei voll im Kurs. In 
den Osterferien geht es schon los, es wird ein 2-Tages-
camp angeboten, um nach der Wintersaison wieder in 
den Schlag zu kommen. Die Kinder können an 2 Vormit-
tagen von 9 bis 12 Uhr spielen. Voraussichtlicher Termin 
ist der 10. und 11. April. Anmeldung bei Frau Elvira Ru-
prechter. Danach wird das wöchentliche Training fortge-
setzt. Geplant ist der Mittwoch von 16 bis 18 Uhr. Von 18 
bis 19 Uhr können sich interessierte Erwachsene für eine 
Stunde anmelden.
	 Nachdem voriges Jahr das Tenniscamp für Kinder so 
toll gelaufen ist, wird es auch heuer wieder die Möglich-
keit geben, in den Ferien das Tennisspielen zu erlernen 
oder die bereits erworbenen Fähigkeiten zu verbessern.

Es werden 2 Termine zur Wahl stehen:
1. Termin vom 24. bis 28. Juli

2. Termin vom 31. Juli bis 4. August
	 Der Ablauf ist wie folgt: Am Vormittag erlernen die 
Teilnehmer Grundkenntnisse des Tennissports, danach 
wird im Klubhaus gemeinsam zu Mittag gegessen und am 
Nachmittag sind neben weiteren Tenniseinheiten auch 
der eine oder andere Ausflug geplant.
	 Jedes Camp schließt mit einem Turnier ab. Die Camps 
werden von der Jugendleiterin des Vereines, Elvira Rup-
rechter geleitet, genaue Informationen zum Ablauf die-
ser Tenniscamps folgen.
	 Um auch den interessierten Erwachsenen die Mög-
lichkeit zu bieten, den Tennissport für sich zu testen, 
werden von Frau Elvira Ruprechter zwei Schnuppertage 
angeboten. Das geplante Wochenende dafür wäre der 
22. und 23. April.
	 Erwähnenswert für dieses Jahr ist noch das Baby-
turnen, das regen Zulauf erfahren hat. Jeden Dienstag 
tanzten, tobten und turnten die 1 bis 3-Jährigen im 
Turnsaal der Volksschule Bromberg.
	 Hiermit sei nochmals öffentlich für die Anschaffung 
der Soundmaschine gedankt! Nach 10 Einheiten macht 

das Babyturnen über den Sommer Pause und startet im 
Herbst wieder. Ansprechperson ist Elvira Ruprechter.
	 Sollten Sie Interesse haben, mehr zu erfahren, freuen 
wir uns über eine Kontaktaufnahme mit uns. Zuständig 
für Kinder- und Jugendarbeit, Anfängerunterricht und 
Babyturnen ist:

Frau Elvira Ruprechter, Tel. 0650 3601510
Für den Tennisverein:

Obmann Hermann Piller, Tel. 0664 3831951

Verschiedene und wichtige Mitteilungen

-	 Mitgliederwerbe-	
	 aktion des
	 Roten Kreuzes
	 Das Rote Kreuz Wr. 
Neustadt und deren Orts-
stellen führen ab Mitte 
März bis ca. März 2018 mit der Partnerfirma „Prompt“ 
eine Mitgliederwerbeaktion durch, wobei die Mitarbei-
ter dieser Firma in Rot Kreuz Uniform von Haus zu Haus 
gehen werden, um neue Mitglieder für das Rote Kreuz zu 
werben. 

-	 BPK Wiesmath- 	
	 Gemeinsam. 	
	 Sicher
	 Aktuelle Herausfor-
derungen haben viele 
Bürgerinnen und Bür-
ger verunsichert und 
das, obwohl die objektive Sicherheit gestiegen ist.
	 Die Menschen brauchen einen Ansprechpartner, an den 
sie sich wenden können. Diesem Anspruch soll die Polizei 
gerecht werden. Polizeierfolg bedeutet daher, nicht aus-
schließlich auf repressive Belange den Fokus zu richten, 
sondern vielmehr, das subjektive Sicherheitsgefühl der 
Bevölkerung nachhaltig zu steigern.
	 Ein international erprobter Weg, das subjektive Sicher-
heitsgefühl zu heben, ist eine Intensivierung der Bür-
gerbeteiligung. Mit der Initiative GEMEINSAM.SICHER in 
Österreich will das Bundesministerium für Inneres die Bür-
gerbeteiligung als Sicherheitspartnerschaft in der öster-
reichischen Polizei dauerhaft einrichten. Dabei stehen die 
Nähe der Polizei zu den Bürgerinnen und Bürgern und die 
gemeinsame Gestaltung der Sicherheit im Mittelpunkt.
	 Zu diesem Zweck werden erstmals Organisationsstruk-
turen innerhalb und außerhalb der Polizei zur langfristigen 
Gewährleistung von Sicherheitspartnerschaften geschaffen.
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hinten von links beginnend: GrInsp Josef SCHWARZ, GrInsp Franz
MÖSSNER, GrInsp Lorenz BÖHM, GrInsp Walter DERFLER
vorne von links beginnend: AbtInsp Anton SCHNABL,

GrInsp Renate VOLLNHOFER, BezInsp Johann RENNHOFER
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	 Im Rahmen eines standardisierten Vorgehens sucht 
die Polizei Sicherheitspartnerinnen und Sicherheitspart-
ner in den Gemeinden.
	 Sicherheitspartnerinnen und Sicherheitspartner sind 
Privatpersonen oder Verantwortliche aus Organisationen 
außerhalb der Polizei, die Interesse am Mitwirken und Mit-
gestalten von Sicherheit haben und der Polizei dafür frei-
willig zur Verfügung stehen. 
	 Jeder, der gemeinsam mit der Polizei an Problemlösun-
gen in Sicherheitsfragen mitwirken möchte, kann sich da-
mit als Sicherheitspartner fühlen. Sicherheitspartner sind 
achtsam im Hinblick auf sicherheitsrelevante Anliegen der 
Bevölkerung und Multiplikatoren zwischen Bevölkerung 
und Polizei.
	 Sicherheitspartner leiten Anliegen der  Bevölkerung an 
die Sicherheitsbeauftragten weiter (Sicherheitsbeauftrag-
te sind die Ansprechpartner auf den örtlich zuständigen 
Polizeiinspektionen). 
	 Umgekehrt transportieren sie öffentliche, sicherheits-
relevante Informationen (keine personsbezogenen oder 
der Amtsverschwiegenheit unterliegende Daten) von den 
Sicherheitsbeauftragten an die Bevölkerung weiter (z.B. 
Folder und Tipps im Bereich Prävention etc.). Dabei sollen 
auch Menschen erreicht werden, die normalerweise nur 
wenig oder keinen Kontakt zur Polizei und ihren Informati-
onen haben. 

Sollten Sie Interesse an diesen
Aufgaben haben, dann wenden sie sich an die Polizeiins-

pektion
Wiesmath, Tel. 059133/3385

Dort steht Ihnen als Ansprechpartner die Sicherheitsbe-
auftragte

Renate Vollnhofer zur Verfügung.

- Direktvermarkter in Bromberg
	 In der letzten Gemeindezeitung war eine Liste der Direktvermarkter in Bromberg angeführt, wobei leider auf 
einen Betrieb vergessen wurde: PÖLL Josef jun., Schlatten 54, 2833 Bromberg

Werte Bromberger und Brombergerinnen,
Liebe Kunden und Kundinnen, Freunde und Familien.

Es ist uns zu Ohren gekommen, dass darüber gesprochen wird, unseren Betrieb in der 
Thernbergerstraße 8 aufzugeben bzw. zu verlassen oder abzuwandern.￼￼

Von unserer Seite möchten wir hiermit nochmals bestätigen, dass wir den Betrieb in 
Bromberg aufrecht erhalten und uns auch in Zukunft um unsere Kunden und

die es noch werden möchten, mit bestem Wissen und Gewissen kümmern werden.
Freudig möchten wir uns jedoch auch gleich dafür bedanken, dass wir im Gespräch sind.

Bis bald und auch in Zukunft in der Thernbergerstraße 8, 2833 Bromberg
bei Michael Czeitschner KFZ und Technik e.U. Mfg Michael Czeitschner

- Info der Fa. Czeitschner

Stellungnahme zum Abwanderungsgerücht
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Mit der 1424 
Jugend:karte NÖ
das neue Jahr
voll auskosten!

Für alle niederösterreichischen Jugendlichen im Alter von 14 bis 
24 Jahren gibt es die kostenlose 1424 Jugend:karte NÖ, sowohl 
in physischer wie auch in digitaler Form.

Vorteile der kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ
➜ Persönlicher Altersnachweis im Sinne des NÖ Jugendgesetzes
➜ Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich
➜Infos über Jugendangebote in Niederösterreich
➜ Zahlreiche Gewinnspiele und Gutscheine
➜ Europaweite Vorteile in Kooperation mit der
    European Youth Card

Der Weg zur 1424 Jugend:karte NÖ – auf ins Gemeindeamt! Ein-
fach und unbürokratisch durch die Serviceleistung der Gemein-
de: Das ausgefüllte Antragsformular (unter HYPERLINK
„http://www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte“
www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte zum Downloaden) 
kann zusammen mit einem farbigen Passfoto sowie der Kopie ei-
nes Dokumentes (Staatsbürgerschaftsnachweis, amtlicher Licht-
bildausweis oder Geburtsurkunde) bei der Gemeinde abgegeben 

werden und nach Verifizie-
rung an die Jugend:info NÖ 
weitergeleitet. 

Kontakt:
Jugend:info NÖ / 1424 
Jugend:karte NÖ
Klostergasse 5,
3100 St.Pölten
Tel: 02742/ 24565
(Fax: 02742/245 66)

www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte
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Rufen Sie uns an – Wir freuen uns auf Sie! 
Hilfswerk NÖ, Familien- und Beratungszentrum
Tel. 02622/260 80 20, zentrum.wienerneustadt@noe.hilfswerk.at

Ergreifen Sie einen Beruf mit Sinn & Zukunft!  
 � Individuelle Betreuung & Förderung von Klein- und   

 Schulkindern im eigenen Zuhause oder im Haushalt  
 der Eltern

 � Selbstständige Tätigkeit mit freier Zeiteinteilung
 � Kostenlose pädagogische Berufsausbildung 
 � Versicherungsleistungen
 � Fachlicher Austausch, Vernetzung 
 � 750 Euro Investitionsförderung vom Land NÖ

Beruf(ung) Tagesmutter/-vater

w
w

w
.h

ilf
sw

er
k.

at

Verstärken Sie unser Team

im Bezirk Wr. Neustadt! 

Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Batteriespeicher für 
später sichern können.

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:

entgeltliche Einschaltung
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 Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen und 
Staatsbürgerschaftsnachweis mit Angabe der Geschäftszahl  
BEV-11.206/0026-R2/2017 an personalplanung@bev.gv.at 

BEV – Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Wir suchen für den Lehrberuf Vermessungstechniker/in 
 

einen Lehrling für die Lehre mit Matura für unser 
Vermessungsamt Wiener Neustadt 
 
 
Ausschreibungsfrist: 24. März 2017 bis 21. April 2017 
 
Berufsprofil: 
Wir bilden Sie unter anderem für folgende Tätigkeiten aus: 
 Lesen von Skizzen, Plänen und Karten 
 Arbeiten mit verschiedenen Messgeräten 
 Mitarbeit beim Planen, Organisieren, Ausführen und Dokumentieren von Vermessungsarbeiten 
 Mitarbeit beim Erfassen, Berechnen und Auswerten von Vermessungsdaten 
 Anfertigen von Skizzen 
 analoges und digitales Erstellen und Bearbeiten von Plänen 

Wir erwarten von Ihnen: (Die Anforderungen und Voraussetzungen müssen unbedingt erfüllt werden.) 
Grundvoraussetzungen: 
 österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Landes oder der Schweiz 
 positiv abgeschlossene Pflichtschule bei Dienstantritt 
 körperliche Eignung für Außendienstarbeiten 
 Unbescholtenheit 
 
Persönliche Anforderungen: 
 soziale Kompetenz 
 Bereitschaft zur Weiterbildung 

Fachliche Voraussetzungen: 
 technisches und mathematisches Verständnis 
 EDV-Kenntnisse (MS Word, MS Excel) 

Wir bieten Ihnen: 
 eine fundierte Lehrlingsausbildung mit einer Lehrzeit von dreieinhalb Jahren in 2700 Wiener 

Neustadt, Burgplatz 2 
 eine Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr von monatlich € 631,-- brutto 
 
Entsprechend dem § 11b B-GlBG laden wir besonders Frauen ein, sich zu bewerben. 

Bewerbungen müssen spätestens am letzten Tag der Ausschreibungsfrist beim Bundesamt für Eich- 
und Vermessungswesen einlangen. 

Die Auswahl der Bewerber/innen erfolgt nach Vorauswahl der schriftlichen Bewerbungsunterlagen 
durch einen schriftlichen Test sowie ein Aufnahmegespräch. 

In Ihrer Bewerbung geben Sie bitte die Telefonnummer bekannt, unter der wir Sie tagsüber anrufen 
können. 
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- Ausschreibung Vermessungsamt 
Pdf Datei Vermessungsamt Lehrling 
 
- Statistik Austria – SILC Erhebung 
 
Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2017 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria 
garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  
 


